
Antrag Nr. 23-F-22-0008
CDU und FDP

Betreff:

Auftritt von Anna Netrebko bei den Internationalen Maifestspielen
-Dringlichkeitsantrag der Fraktionen von CDU und FDP für die Sitzung des Ausschusses Schule, 
Kultur und Städtepartnerschaften am 26. Januar 2023-

Antragstext:

Der geplante Auftritt der russischen Opernsängerin Anna Netrebko anlässlich der Internationalen 
Maifestspiele in Wiesbaden erhitzt die Gemüter und sorgt für eine deutschlandweite 
Berichterstattung in den Medien. Der öffentlich ausgetragene Streit hierüber zwischen der 
Intendanz des Staatstheaters und den politischen Gremien sowie die damit verbundene 
Berichterstattung ist dem Ansehen der Maifestspiele nicht zuträglich und sorgt für einen 
Imageschaden, welcher der Veranstaltung als solcher sowie den neben Anna Netrebko 
auftretenden Künstlerinnen und Künstlern nicht gerecht wird. Der Presse ist zudem zu entnehmen, 
dass die Absicht, Netrebko zu engagieren, schon lange mit den Verantwortlichen abgesprochen 
gewesen sei.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten

1.) wie sich die Chronologie der Ereignisse seit Beginn der Programmplanungen für die Int. 
Maifestspiele 2023 bis heute darstellt; insbesondere wann der Magistrat Kenntnis von der 
geplanten Verpflichtung von Frau Netrebko für die Maifestspiele erlangt und seit wann er 
Kenntnis vom Abschluss des Engagements zwischen dem Staatstheater und Frau Netrebko 
hat,

2.) welche neuen Erkenntnisse neben der Nennung Frau Netrebkos auf der ukrainischen 
Sanktionsliste dazu geführt haben, dass das ursprünglich als vertretbar eingeschätzte 
Engagement nun abgelehnt wird,

3.) wie das weitere Vorgehen geplant ist, sofern die Intendanz des Staatstheaters an dem 
veröffentlichen Programm festhält.

Wiesbaden, 27.01.2023


